
Robert-Bosch-Realschule  

Giengen 

Liebe Schülerinnen und 

Schüler, liebe Eltern und 

liebes Kollegium, 

 

„Der Sommer war ja dieses 

Jahr Sonne pur und ich wün-

sche uns allen, dass wir 

noch lange davon zehren 

können.“ 

Zum Glück sind alle Schüle-

rInnen und Schüler gesund 

und munter aus den Ferien 

zurück gekommen. 

Im neuen Schuljahr dürfen 

wir wieder zahlreiche neue 

SchülerInnen, Kolleginnen 

und Kollegen an unserer 

Schule begrüßen. 

Die neuen Kolleginnen und 

Kollegen stellen sich auf der 

letzten Seite vor. 

Allen neu an unserer Schule 

Angekommenen wünschen 

wir einen guten Start und ein 

rasches Eingewöhnen. 

Im alten Schuljahr wurden 

wir wieder zum zweiten Mal 

rezertifziert und dürfen das 

Berufswahlsiegel wieder von 

2018-2023 führen. Mehr 

darüber auf Seite 2. Wichtige 

Informationen und Neuerun-

gen für die Klassen stehen 

auf der Innenseite.  

Möge für uns alle  in diesem 

Schuljahr wieder häufig die 

Sonne scheinen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Schulleiter             Stellv. Schulleiterin 
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Einschulungsfeier 

 

 

Wie gewohnt umrahmt von 

unserer Schulband, wurden 

am 11.9.2018 insgesamt 

106 neue Fünftklässler, 

sowie deren Eltern und Be-

gleiter von Rektor Opitz in 

der Walter-Schmid-Halle 

begrüßt. Ihnen wurden die 

wichtigsten Personen unse-

rer Schule vorgestellt und in 

einer kurzen Rede sprach 

Schulleiter Opitz über den 

möglichen schulischen Wer-

degang der Kinder. Anschlie-

ßend wurde die Klassenein-

teilung vorgenommen und 

die SchülerInnen gingen mit 

ihren Klassenlehrkräften in 

die Schule. Am Ausgang 

erhielt jedes Kind von Herrn 

Opitz und Frau Gröschl, der 

Vorsitzenden des Förderver-

eins, eine Trinkflasche über-

reicht. Diese Trinkflaschen 

wurden vom Förderverein 

für alle neuen Fünfer spen-

diert! Dafür besonderen 

Dank! 

Herr Klein 



Wir sind stolz auf unsere 

ReRe-Zertifizierung. 

Zum dritten Mal hat unsere 

Schule in Folge diese Aus-

zeichnung für die vorbildliche 

Berufsorientierung erhalten. 

                 Die Schulleitung 

Montags bis Donnerstag wird 

von 12.45 bis 13.45 Uhr im 

Raum A2-7 eine Hausaufga-

benbetreuung angeboten.  

Folgende Förderkurse kön-

nen angeboten werden: Ma-

the-Plus in Kl. 5, tiergestütz-

te Leseförderung in Kl. 5, 

LRS-Deutsch in Kl. 5 und 6, 

Mathe Fördern in Kl. 6., in Kl. 

7 zusätzliche Lerninselstun-

den und Englisch Fördern, 

Prüfungsvorbereitung in Ma-

the und Englisch Kl. 10.  

Zusätzlich gibt es Arbeitsge-

meinschaften: 

 HIP HOP Dance-AG, mon-

tags, Fr. Bodinger,  

Tanzraum MSG 

 Flöten AG, montags,  

Fr. Welzmüller, Musiksaal 

 Schulsanitäter, montags, 

Fr. Lambertz, A1-12 
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A L L G E M E I N E  H I N W E I S E  Z U  D E N  F E R I E N  

B E R U F S W A H L S I E G E L  

H A U S A U F G A B E N B E T R E U U N G /  

FÖRDERKURSE / A G S  

„…bereits 

Lernstands-

erhebungen“ 
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„...Praktikum in 

einer sozialen 

Einrichtung“ 

„…zum dritten 

Mal“ 

Bussicherheitstraining mit der Polizei 

 Homepage, dienstags,   

Hr. Klein, PC-Raum 

 Handball, dienstags, Hr. 

Kieser, Schwagehalle 

 Hockey, mittwochs,  

Hr. Baab,  

Keller Stadthalle 

 Theater AG, donnerstags, 

Fr. Welzmüller, MSG-Saal 

 Schulband, donnerstags, 

Hr. Scheunert, Musiksaal 

Bitte beachten Sie generell 

die Ferientermine bei Ihrer 

privaten Urlaubsplanung, da 

Unterrichtsbefreiung wegen privater 

Urlaubsplanung nicht gewährt wer-

den kann. (Schulbesuchsordnung) 

                Die Schulleitung 

O R I E N T I E R U N G S S T U F E  K L A S S E  5  U N D  6  

K L A S S E  7  

In den Klassen 5 und 6 ar-

beiten wir auf dem Real-

schulniveau. Leistungsfest-

stellungen 

(...Klassenarbeiten) werden 

im M-Niveau geschrieben. 

In den Fünferklassen wurden 

am Dienstag, den 25.9. und 

am Donnerstag, den 27.9. 

bereits Lernstanderhebun-

gen in den Fächern Deutsch 

und Mathematik durchg-

führt. Dabei handelt es sich 

um zentrale einheitliche Test 

vom Landesinstitut für Schul-

entwicklung. 

Sie dienen sowohl als Infor-

mation über das Leistungs-

bild des einzelnen Schülers 

als auch der ganzen Klasse 

und sind die Grundlage für die 

Erstellung der Förderpläne für 

jedes einzelne Kind. 

Die Rückmeldung an die El-

tern erfolgt am Donnerstag, 

den 8.11.2018.  

Unser Präventionskonzept 

sieht in Klasse 5 ein Bussi-

cherheitstraining vor. In Klasse 

6 folgt noch eine Infoveranstal-

tung zum Thema 

„Fahrradhelm“, ein Sozialtrai-

ning mit der Schulsozialarbeite-

rin und eine Veranstaltung zum 

Thema „Umgang mit Medien“. 

In Klasse 7 startet das the-

menorientierte Projekt Sozia-

les Engagement im 2. Halb-

jahr. Die SchülerInnen wer-

den an drei Tagen ein Prakti-

kum in einer sozialen Einrich-

tung absolvieren. 

 

Im November findet  das Anti-

Mobbing-Projekt statt, welches 

von den Klassenlehrern durch-

geführt wird. Auch wird ein 

Workshop zum Thema Pubertät 

organisiert. 



The Tower-Bridge of London 

Robert -Bosch-Magazin 

In den Klassen 8 führen wir 

die „Kompetenzanalyse Pro-

fil AC an Realschulen“ durch. 

Sie ermöglicht SchülerInnen, 

ihre Fähigkeiten kennen zu 

lernen. Dazu wurden Aufga-

ben und Tests für ein Kom-

petenzanalyseverfahren 

entwickelt, die die SchülerIn-

nen in Kleingruppen oder 

einzeln erledigen. Mit ihm 

werden alle für die Berufsori-

entierung erforderlichen 

fachlichen, überfachlichen 

und berufsrelevanten Kom-

petenzen abgedeckt. Damit 

wollen wir die SchülerInnen 

so gut wie möglich unterstüt-

zen: 

 bei der Entfaltung ihrer 

persönlichen Stärken 

 bei der Wahl des passen-

den Berufes 

 auf dem Weg in ihre 

selbstständige Zukunft 

 

Alljährlich finden in den Klas-

senstufen verschiedene au-

ßerunterrichtliche Veranstal-

tungen statt. Die Klassen 6 

fahren ins Schullandheim, 

die 8er nach England und 

die 10er werden zum Ab-

schluss ihrer Zeit an der 

Robert-Bosch-Realschule 

eine Studienfahrt mit ihren 

Klassenlehrern durchführen. 
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K L A S S E  8  

„...alle für die 

Berufsorientierung 

erforderlichen 

fachlichen, 

überfachlichen und 

berufsrelevanten 

Kompetenzen 

abgedeckt“ 

AUßERUNTERR ICHTL ICHE  

V E R A N S T A L T U N G E N   

„...alljährlich“ 

 

K L A S S E  1 0   

„...bereits nach den 

Herbstferien“ 

K L A S S E  9   

„...im Mittelpunkt 

der Klasse 9 steht 

die 

Berufsorientierung“ 

Im Mittelpunkt der Klasse 9 

steht die Berufsorientierung. 

Viele Aktionen sind auch 

dieses Jahr geplant. 

Nach den Herbstferien findet 

das BORS-Praktikum statt. 

Vor den Weihnachtsferien 

werden wir die Aktion „Die 

gute Bewerbung“ durchfüh-

ren, bei der SchülerInnen 

lernen, wie eine gute Bewer-

bung aussehen muss. 

Zur Berufsberatung kommt 

der Berufsberater in alle 9er 

Klassen.  

Auch in Zusammenarbeit mit 

unseren Bildungspartnern 

besuchen uns die Ausbil-

dungsbotschafter wieder an 

unserer Schule. Ebenso wird 

auch wieder ein BORS-Tag 

stattfinden. 

 

In Klasse 9 sieht unser Prä-

ventionskonzept das Thema 

Alkoholprävention vor. Die 

Jugendverkehrsschule refe-

riert zum Thema Sicherheit 

im Verkehr. 

Daneben finden auch im 

Fach NWA und in den Wahl-

pflichtfächern die fachinter-

nen Prüfungen statt. Den 

Abschluss bilden die münd-

lichen Prüfungen im Juli. 

Schon am Anfang der Klasse 

10 wurden die SchülerInnen 

über die Abschlussprüfung 

von der Schulleitung infor-

miert. Bereits nach den 

Herbstferien starten die 

SchülerInnen mit der EURO-

KOM-Prüfung im Fach Eng-

lisch, welche schon zur Ab-

schlussprüfung zählt. Im 

April folgen die schriftlichen 

Prüfungen in den Fächern 

Mathe, Deutsch, Englisch. 

Im 2. Schulhalbjahr beginnt 

dann für die 8er die 

„Individuelle Förderung“. Die 

Schülerinnen können in den 

unterschiedlichsten Berei-

chen ihre Kompetenzen ver-

bessern. Die Stunden sind im 

Stundenplan verankert. 

Im Rahmen der Prävention 

wird mit der Diakonie, dem 

Landratsamt und der Polizei 

ein ganzer Schultag zum The-

ma Suchtprävention gestal-

tet. 



Friedrich-List-Straße 3-5 
89537 Giengen 

Robert -Bosch-

Realschule  

Weitere Termine finde Sie auf unserer Homepage:  

W I C H T I G E  T E R M I N E   

Telefon: 07322/9634-0 
Fax: 07322/9634-60 
E-Mail:  
sekretariat@rea-giengen.de 

Aktuelle Informationen finden 
Sie auch auf unserer Homepage 

www.rea-giengen.de 

Organisation 

W I R  S T E L L E N  U N S  V O R  
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Dienstag 2.10.2018 Konzert der RBR-Band, 19.00 Uhr, Aula  

Mittwoch  3.10.2018 Tag der Deutschen Einheit   

Donnerstag bis Freitag 4.10.-5.10.2018 Brückentage 

Montag 8.10.2018 Elternabende Kl. 5, 6, 7 

Mittwoch 10.10.2018 Elternabende Kl. 8, 9, 10 

Montag bis Freitag 29.10.-3.11.2018 Herbstferien 

Montag bis Freitag 5.11.-9.11.2018 BORS-Praktikum in Klassenstufe 9 

Mittwoch bis Freitag 7.11.-9.11.2018 EUROKOM-Prüfung in Klassenstufe 10 

Hallo, mein Name ist Stefanie Stewart und ich unterrichte seit diesem Schul-

jahr an der RBR die Fächer Englisch, Französisch und Mathematik. Nach mei-

nem Lehramtsstudium und Master im Bereich Bildungsforschung an der PH 

Ludwigsburg habe ich mein Referendariat in Heidenheim absolviert. Anschlie-

ßend habe ich zwei Jahre Auslandserfahrung an einer High School in Neusee-

land gesammelt. Daher liegt mir ein großes Interesse daran, den Schülerinnen 

und Schülern Freude am Fremdsprachenlernen zu vermitteln.  

FÖRDERVERE IN  

WIR WOLLEN NOCH VIELES 

FÜR UNSERE KINDER IN DIE 

TAT UMSETZEN! 

 

Der Förderverein wurde 

1999 gegründet. Mit Hilfe 

von Mitgliederbeiträgen und 

Spenden springt der Förder-

verein dort ein, wo das Budget 

der Schule endet. Das Ziel des 

Fördervereins ist es, die Schule 

und die Schüler finanziell zu 

unterstützen. Um Ideen und 

Wünsche wahr werden zu las-

sen, die sonst nicht realisiert 

werden könnten. 

DAZU BRAUCHEN WIR SIE 

ALS MITGLIED! 

 

Sie haben noch Fragen? 

Dann kontaktieren Sie uns 

einfach per Mail: 

foerderverein@rea-giengen.de 

                                 G. Gröschl 

Mein Name ist Sebastian Hiemer, ich bin 33 Jahre und aus dem schönen All-

gäu stammend. Nach absolviertem Studium an der Universität in Augsburg und 

zweijährigem Referendariat hatte es mich ins Ländle verschlagen, wo ich nun-

mehr für 7 Jahre an der Georg Elser Schule in Königsbronn tätig war. In meinen 

Fächern Deutsch, Geographie und Geschichte sind mir gerade aktuelle, politi-

sche und gesellschaftliche Themen von großer Zukunftsrelevanz ein besonde-

res Anliegen, welche ich in regem Diskurs auch den Schülerinnen und Schülern 

zu vermitteln versuche, ohne dabei die eigenen identitären Werte aus dem 

Blick zu verlieren – immer getreu dem grundlegenden geographischen Prinzip 

„Lupe in die Heimat, Fenster in die Welt“. 

Mein Name ist Thomas Weber, ich komme aus Aalen und  freue mich ab die-

sem Schuljahr an der Robert-Bosch-Realschule unterrichten zu dürfen. Meine 

Ausbildung zum Fachlehrer absolvierte ich am Pädagogischen Fachseminar 

Schwäbisch Gmünd mit den Fächern Technik, Wirtschaftslehre, ITG und Sport, 

welche ich bereits mehrere Jahre im Schulverbund Künzelsau unterrichtet ha-

be. Als Techniker und leidenschaftlicher Sportler liegt es mir am Herzen, die 

Schülerinnen und Schüler für diese Fächer zu begeistern. 

Moin moin, wie man in meiner Heimat sagt, mein Name ist Janine Essner. Ich 

bin gebürtige Schleswig-Holsteinerin und habe die letzten 10 Jahre in Berlin 

gelebt. Meine Unterrichtsfächer Wirtschaft-Arbeit-Technik und Geografie habe 

ich dort an der Technischen Universität studiert. Seit 2013 arbeite ich als Leh-

rerin. Mit meiner kleinen Familie bin ich im Sommer nach Aalen gezogen und 

freue mich auf die Zeit an der RBR. Besonders das kreative und praktische 

Arbeiten mit den Schülerinnen und Schülern im Technik- und Kunstunterricht 

motiviert mich und macht mir große Freude.  


